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Auswahlantworten (Niveau B1) 

       

Woher kommt die Adventskranz Tradition? 
 

 

Ein dicker Kranz - zumeist aus Tannengrün - und vier Kerzen: So 

sieht der klassische Adventskranz aus, der in der 

Vorweihnachtszeit fast jede deutsche Wohnung --- 1 ---. Eine 

schöne Tradition, aber woher stammt sie und --- 2 --- wann gibt 

es sie?  

Erfunden hat ihn Johann Hinnrich Wichern im Jahr 1839, der 

nicht nur Theologe, sondern auch Pfarrer und Erzieher war. Er gründeten eine Stiftung für die 

Betreuung von armen Kindern. Für die Kinder spielte das Weihnachtsfest eine große --- 3 ---. 

In der Vorweihnachtszeit fragten die Kinder Wichern immer --- 4 ---: „Wann ist Weihnachten?“ 

Er bastelte also im Jahr 1839 eine Art Weihnachtskalender. 

Er nahm ein Wagenrad und befestigte darauf so viele Kerzen, --- 5 --- es Tage vom ersten 

Advent bis zum Heiligen Abend waren. Die Zahl der kleinen Kerzen bis zum Heiligen Abend ist 

jedes Jahr unterschiedlich. Sie variieren --- 6 --- 18 und 24, weil der 1. Adventssonntag jedes 

Jahr auf ein unterschiedliches Datum fällt. 1839 waren es 23 Kerzen.  

Wichern hängte den Kranz im Betsaal des Waisenhauses auf. Er hatte 19 kleine rote und vier 

dicke weiße Kerzen. --- 7 --- wurde eine neue Kerze angezündet - eine kleine für die Werktage, 

eine große für die Advents-Sonntage. Die Kinder wussten dadurch immer, wie viele Tage es noch 

--- 8 --- Weihnachten sind. Zugleich lernten die Kinder auf einfache Weise das Zählen. 

20 Jahre --- 9 --- war dieser Adventskranz schon Tradition geworden; mit Tannengrün 

geschmückt war er in den evangelischen Kirchen und in den Häusern; später hängte man den 

Kranz auch in katholischen Kirchen auf.  

Heute gibt es Kränze --- 10 --- verschiedenen Materialien. Alle Kränze haben jetzt nur noch vier 

Kerzen für die vier Adventssonntage. Der Adventskranz hat eine klare Symbolik: Die Kreisform  

--- 11 -- für Ewigkeit und Unendlichkeit, im christlichen Denken auch für die Gemeinschaft. Die 

vier Kerzen auf dem Kranz können die vier Himmelsrichtungen symbolisieren.  

Das Tannengrün --- 12 --- Winter ist zudem ein Zeichen der Hoffnung: Mitten in Eis und Schnee 

bereitet sich das neue Leben vor. Das Licht der Kerzen ist ein Bild der Erwartung der Ankunft 

Christi, des „wahren Lichtes", das unter uns wohnen will. 

 

 



 

 

Scegli per ogni spazio la giusta soluzione!  

Wähle für jede Lücke die richtige Lösung!  

 

 

1. – hängt    

   - schmückt  

   - bildet  

2. – seit  

    - von  

    - als  

3. - Idee  

    - Rolle  

    - Freude  

4. - noch  

    - weiter  

    - wieder  

5. - wie  

    - wie viele   

    - welche 

6. – von  

    - auf  

    - zwischen  

7. - Jeden Tag  

    - Alle Tage  

    - Am Tag  

8. - zu 

    - für  

    - bis  

9. - dann   

    - später   

    - noch  

10. - aus   

     - mit  

     - in  

11. – bedeutet 

     - ist 

     - steht 

12. - im   

     - vom  

     - am 

 

 

 

  



 

Lösung 

 

 

1. – hängt    

   - schmückt  

   - bildet  

2. – seit  

    - von  

    - als  

3. - Idee  

    - Rolle  

    - Freude  

4. - noch  

    - weiter  

    - wieder  

5. - wie  

    - wie viele   

    - welche 

6. – von  

    - auf  

    - zwischen  

7. - Jeden Tag  

    - Alle Tage  

    - Am Tag  

8. - zu 

    - für  

    - bis  

9. - dann   

    - später   

    - noch  

10. - aus   

     - mit  

     - in  

11. – bedeutet 

     - ist 

     - steht 

12. - im   

     - vom  

     - am 

 


